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Hintergrund

Software ist im internen Netz in unterschiedlichen 
Versionen vorhanden

Vor allem größere, eigenständige Anwendungen 
(Matlab, R, usw.) und Bibliotheken zur Kompilierung von 
Sourcecode (NetCDF, cernlib, usw.)

Unix/Linux nutzt das Konzept der Umgebungsvariablen, 
um in Kommandoshells Programmparameter 
festzulegen

Modules verändert diese, um bestimmte Versionen 
einer Software zur Verfügung zu stellen oder 
Programmen eigene Parameter mitzugeben

Alle bekannten Kommandoshells werden unterstützt: 
bash, zsh, sh, csh, tcsh ...
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Hintergrund

Was ist eine Kommandoshell?

Im Gegensatz zur grafischen Benutzeroberfläche

Interpretiert Kommandos auf einer textbasierten Kommandozeile

Eignet sich vor allem zur Automatisierung von Routineaufgaben



   

A. Hämmerle IfM­EDV 05/15

Hintergrund

Was sind Umgebungsvariablen?

Existieren innerhalb einer 
Kommandoshell

Enthalten beliebige 
Zeichenketten

In den meisten Fällen Pfade zu 
bestimmten Programmen oder 
Daten

Aber auch andere 
Programmparameter

Definieren eine 
Standardarbeitsumgebung
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Die wichtigsten Befehle
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$ module --help

list / available

load / unload / switch

help

man module
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$ module list / avail $ module load / unload <Modul>



   

Die wichtigsten Befehle

A. Hämmerle IfM­EDV 09/15

$ module switch <alt> <neu> $ man module

$ module help <Modul>
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Die eigene Kommandoshell anpassen

Um die standardmäßig aktivierten 
Module beim Login zu verändern, 
muss die Datei ~/.bashrc 
bearbeitet werden

Das Beispiel-Skript steht auf der 
internen Wiki-Seite zu Modules für 
Copy&Paste zur Verfügung
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Bibliotheken für eigene Kompilierungen nutzen

$ module help <Modul> liefert 
bei zur Kompilierung 
verwendbarer Software 
entsprechende Informationen

Durch Modules werden 
Umgebungsvariablen gesetzt, die 
die nötigen Flags für die 
Kompilierung enthalten

Macht das Auffinden der 
entsprechenden Dateien von 
Hand unnötig
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Modules in eigenen Skripten verfügbar machen

Zu Beginn des Skripts muss die 
Init-Datei der entsprechenden 
Shell als Source eingetragen 
werden

Z.B. $MODULESHOME/init/bash

Danach lässt sich Modules 
innerhalb des Skripts wie auf der 
Kommandozeile verwenden



   

Homepage des Projekts:

http://modules.sourceforge.net

Wiki-Seite am Institut:

http://klimod.met.fu-berlin.de/Hilfe/index.php/Modules

Einführung zu Umgebungsvariablen:

http://wiki.debian.org/EnvironmentVariables

Linkliste

A. Hämmerle IfM­EDV 14/15



   

Das war's ...

Danke für die Aufmerksamkeit!
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